
Alles Alpha(mädchen)? 
Mitnichten!

AG Mädchen in der Jugendhilfe
Besuch bei Frau Bürgermeisterin Stuchlik

19.03.2014

Warum? Darum! Mädchenpolitik
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Das Märchen vom Ende 
des Patriarchats

● Seit Jahren singen Medien und Teile der 
Politik das Lied vom Ende des Patriarchats 
und ... dem Aufstieg der Alphamädchen!

– angeblich überholen diese die 
„armen“ Jungen im Bildungssystem

– angeblich sichern sie sich die 
Vorherrschaft auf dem Arbeitsmarkt

– angeblich sind sie lebenstüchtiger, 
in ihren Kompetenzen breiter aufgestellt 
als Jungen & erobern die Gesellschaft
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Moderne Mädchenbilder

● süß, sexy, anschmiegsam, schön, schlank 
und cool, stark, erfolgreich, engagiert, gut 
gebildet, ohne Probleme

● = ambivalent, widersprüchlich, unrealistisch
● vor allem: nicht wirklich modern!

– klassische Weiblichkeitsattribute 
nur ergänzt um klassische 
Männlichkeitsanforderungen 

– = mehr, aber keine Veränderung!
● und: Verschiebung gilt nicht wechselseitig!!! 
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Gleichberechtigung?

„Gleichberechtigung ist für die 
heutige Mädchengeneration 

ein Lebensgefühl

aber nicht Realität!“

(Claudia Wallner in „Mädchen und junge Frauen heute - 
weibliche Leben in Bewegungen“, 

Bundesarbeitsgemeinschaft Mädchenpolitik 2013)
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Ein Lebensgefühl ...

● gesellschaftlich (re)produzierte Bilder 
„Mädchen zu sein“ kommen modern und 
gleichberechtigt daher

● Aufwachsen mit dem Versprechen: keine 
Nachteile! Der Arbeitsmarkt braucht euch!

● heutiges Spannungsverhältnis: dazuge-
hören, normal sein, darin individuell sein

● Auf keinen Fall: anders sein!
● Auf keinen Fall: benachteiligt sein!
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... aber nicht die Realität!

● Schule: Immer noch weniger in N / M / T!
● Frage der Berufswahl: Ausbildung 

selbstverständlich, aber klassische 
„weibliche“ Berufsfelder!

● Einkommen: 22% geringer!

● Zuständigkeit für Kinder und Familie: ♀P
● „Normale“ weibliche Biografie: 

deutsch, heterosexuell, Kinder
● Gesundheit! Sexuelle & häusliche Gewalt! 
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5 Beispiele

● Frühsexualisierung kleiner Mädchen

● Sexualisierung jugendlicher Mädchen

● Schönheitswahn und Körperkult

● Verdeckung struktureller 
Benachteiligungen

● Mädchen in sozioökonomisch 
benachteiligten Lebenslagen
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Frühsexualisierung 
kleiner Mädchen
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Sexualisierung 
jugendlicher Mädchen
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Schönheitswahn 
und Körperkult
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Verdeckung struktureller 
Benachteiligungen

Alles steht euch offen! 
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Mädchen in (sozioökonomisch) 
benachteiligten Lebenslagen
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Fazit: 
Hinter die Kulissen schauen!

● Jugendhilfepolitik darf nicht hereinfallen 
auf Deklarationen von Gleichstellung und 
dem Märchen von der Dominanz von 
Mädchen!

● Zunehmend verdeckte strukturelle 
Benachteiligungen sind (wieder) 
offen zu legen und zu bekämpfen!

● Fachliche Perspektive anstelle medialer 
Diskurse als Grundlage für Jugendhilfe 
=> Differenzierter Blick auf Mädchen
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Forderungen der AG Mädchen #1

● Freiburger Jugend(hilfe)politik nimmt 
KJHG §9 (3) ernst und entwickelt einen 
Blick für Mädchenpolitik! 

● Geschlechterreflektierende Jugendhilfe =  
zentrale Querschnittsaufgabe!

● Die Bedürfnisse und Themen von 
Mädchen bekommen Gewicht und 
werden in den Feldern Bildung, Arbeit, 
Öffentlicher Raum, Teilhabe, Gesundheit,  
Schutz vor Gewalt ... mitgedacht!
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Forderungen der AG Mädchen #2

● Der KJHA hört regelmäßig die AG 
Mädchen:

– Bericht über die Tätigkeiten der AG
– Bericht über aktuelle Mädchenthemen 
– Bericht über Lebenslagen von 

Mädchen in Freiburger Stadtteilen
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Forderungen der AG Mädchen #3
● Zeitgemäße Umsetzung der Freiburger 

Mädchenleitlinien - heute: 
● Klar definierte Ressourcen für 

Weiterentwicklung und Qualifizierung der 
Freiburger Mädchenarbeit durch

– Vernetzung: Wiederaufnahme der 
Treffen der Ansprechpartnerinnen

– Weitere Arbeitsfelder miteinbeziehen: 
Schule/Schulsozialarbeit, Kita, HzE ...

– Kontinuierliche Weiterbildung & 
regelmäßige Fachveranstaltungen
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Es ist noch lange nicht 
geschafft!

Darum Mädchenarbeit!
Darum Mädchenpolitik!

Können wir auf Sie zählen?
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Vielen Dank für 
Ihre Einladung!

Quellen:

Bundesjugendkuratorium: „Schlaue Mädchen – Dumme Jungen?“ - Gegen Verkürzungen im 
aktuellen Geschlechterdiskurs. Stellungnahme des BJK, September 2009.

www.bundesjugendkuratorium.de/pdf/2007-2009/bjk_2009_4_stellungnahme_gender.pdf

Wallner, Claudia: »Alles cool!« Weiblichkeitsvorstellungen und Lebensperspektiven 
von Mädchen. In: Mädchen und junge Frauen heute - weibliches Leben in Bewegung. 
Schriftenreihe der Bundesarbeitsgemeinschaft Mädchenpolitik, Heft 14-2013, S. 22-31

www.maedchenpolitik.de/download/2013_14_heft_bag.pdf
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